
moderne Zeiten

Kranke denken vor sich hin,

brüten über Totschlag, nackten Leibern.

Ihre Sprache trägt kein Sinn:

außer: Menschen schrecken (in ihren Kleidern).

Sardonisch lächelt manche Höherin:

"Nun, die tun ihren Job!

Ich hab Obacht, dass es so bleibt-

seit vierzig Jahren schon."
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